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Modul 1: Integriertes Regionales Klimaanpassungsprogramm 
Teilprojekt „Strategieentwicklung und Transfer“ (TP1.3) 
 
 

 
Hintergrund 
 
Strategieentwicklung zur Anpassung von Regionen 
an die Folgen des Klimawandels ist ein komplexer 
und dynamischer Prozess. Entsprechend vielfältig 
sind die Ansätze, mit denen gegenwärtig wissen-
schaftliche und praktische Fragen behandelt werden 
(z. B. strategische Planung, Governance, Umgang 
mit Unsicherheiten und Zielkonflikten). 
 
Ziele des Teilprojekts 
 
Das Teilprojekt verfolgt zwei Hauptziele: (1) Aufzei-
gen von Erfolgsfaktoren für die Strategieentwicklung 
in urbanen Regionen zur Anpassung an die Folgen 
des Klimawandels; (2) Entwicklung eines konkreten 
Transferkonzepts für REGKLAM-Ergebnisse zur Wei-
terbildung im Bausektor. 
 
Vorgehensweise und Methodik 
 
Es liegen bereits Analysen von Erfolgsfaktoren zur 
Regionalentwicklung vor (z. B. „Regionen Aktiv“, 
„Regionen der Zukunft“, „Grünes Band“). Auf dieser 
Basis folgt das Teilprojekt einer vergleichsweise fo-
kussierten Erfolgsfaktorenanalyse. Vier Faktoren 
stehen im Vordergrund der Analyse: 
 

• Vielfältige Netzwerkbeziehungen (z. B. „star-
ke und schwache“ Beziehungen, „kohäsive 
Beziehungen“ und „Brückenbeziehungen“, 
Gulati et al. 2002), 

• Zeitliche Koordination (z. B. frühzeitige Be-
achtung von Praxisanforderungen, Vermitt-
lung von Zwischenergebnissen, Transferkon-
zepte, Jones & Lichtenstein 2008), 

• Strategische Planung (z. B. kontextspezifi-
sche Begründung der Kriterien für „gute“ 
Planung, Abstimmung „von oben“ und „von 
unten“, Bryson 2004), 

• Politische Strategie (z. B. frühzeitige Beach-
tung der konkreten Bedingungen politischer 
Akteure, die Wahlzyklen unterliegen, Raschke 
& Tils 2007). 

 
Im Ergebnis formuliert das Teilprojekt insbesondere 
Schlussfolgerungen und Empfehlungen zur Klimaan-
passung durch Anwendung der Methodik eines Inte-
grierten Regionalen Klimaanpassungsprogramms 
(IRKAP) (siehe Teilprojekt 1.1) und zur Weiterbildung 
im Bausektor (siehe Teilmodul 3.1). 
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